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Spende einer Schweizer Hochzeitsgesellschaft lässt 
Kinderaugen strahlen 

 

Zusammen mit dem Projektleiter, Manoj Macwan, besuchte ich 
am Mittwoch, den 17. August 2005, den bedürftigsten 
Kindergarten von CDS im so genannten Plastikslum. Unsere 
Mission: 60 neue Teller aus einfachem Metall an die Kinder zu 
verteilen. Dank der großzügigen Spende einer schweizerischen 
Hochzeitsgesellschaft im Wert von 250 € konnten 60 große 
Teller für den Kindergarten im Plastikslum und 60 kleinere Teller 
für einen weiteren Slumkindergarten gekauft werden. Mit den 
restlichen Betrag von 200 €  wurde im Rahmen des 
Patenschaftsprojekts eine Slumfamilie unterstützt, sich eine 
nachhaltige wirtschaftliche Existenz aufzubauen.  

 

 

Jedes vom Lehrer aufgerufene Kind trat einzeln hervor und bekam einen Teller. Große Freude 
erhellte die von der Armut gezeichneten Kindergesichter. 
Anschließend wurde der eigene Teller gleich mit einer warmen 
Mahlzeit eingeweiht. Die frohe Botschaft über das neue 
Geschirr verbreitete sich schnell im ganzen Slum und so kamen 
viele Schaulustige zum CDS Kindergarten gelaufen. Manoj blieb 
aber streng und so wurde das Geschirr nur an die am Projekt 
teilnehmenden Kleinen verteilt. „Durch Aktionen wie heute 
können wir die Eltern überzeugen, ihre Kinder in unser tägliches 
Betreuungsprogramm zu übergeben. Hier erhalten sie eine 
elementare Vorschulbildung und bekommen eine warme 
Mahlzeit.  Bildung gibt ihnen die Chance für ein besseres 
Leben“, berichtet Manoj Macwan. Jedoch sehen viele Eltern in 
ihren Kindern eine wichtige Arbeitskraft. Auch wenn die Kleinen 
höchstens ein Kilo Plastikmüll sammeln, erhöht das den 
Tagesgewinn der Familie um 4 Rupie (0,08€).  

Es ist ein wunderbares Gefühl, in die strahlenden Kinderaugen 
zu blicken und zu wissen, etwas Gutes für sie getan zu haben. 

Ein herzliches Dankeschön an die Spenderinnen und Spender in der Schweiz. 

Teresa Schulze                                                                                                                     
Anand, 17.08.2005 


